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3. Kreisklasse Gruppe Plazierung 2

Roter Stern Hofheim III : BSC 1985 Flörsheim II 
Samstag, 17.02.2024, 14:45 Uhr

Roter Stern Hofheim III gegen BSC 1985 Flörsheim II 6:4

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagnachmittag, als Raimund Dillmann den Matchball für
die Gastgeber Roter Stern Hofheim III im Punktspiel der 3. Kreisklasse Gruppe Plazierung 2
verwandelte und der Sieg der Mannschaft damit eingetütet war. Enttäuschte Blicke gab es dagegen
beim Gastteam BSC 1985 Flörsheim II, welches eine 4:6 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von
16:20) quittieren musste. Matchwinner war an diesem Tag Raimund Dillmann, der seine drei Einzel
und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft
nach dem 4. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 4:4.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Dillmann / Anthony
konnten einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen Waloszczyk / Zillat beim 3:1 nicht voll
zur Entfaltung kommen. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Markus Anthony nur den ersten Satz nicht
gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Raimund Dillmann
hatte derweil seinen Gegner Ismail Yaliniz beim deutlichen 3:0 insgesamt im Griff, so dass er seiner
deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Der Zwischenstand
nach dem dritten Spiel des Nachmittags lautete damit 3:0. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Dominik Waloszczyk war für Markus Polz letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient
an die Gäste. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Ismail Yaliniz war für Helge Steinmann am Ende
wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Raimund Dillmann hatte daraufhin seinen
Gegner Dominik Waloszczyk beim klaren 11:9, 11:6, 11:7 recht sicher im Griff, so dass er seiner
deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Beim Stand von 4:2
ging es nun mit dem siebten Spiel des Tages weiter. Chancenlos war Helge Steinmann gegen
Andreas Zillat nicht, aber mehr als ein 4:11, 15:13, 2:11, 11:13 sprang nicht heraus. Mit einem Sieg
im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte eher als eindeutige Angelegenheit
für Markus Polz eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Markus Polz gewann gegen Ismail
Yaliniz mit 3:2. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Polz nun bei 3:5,
während Yaliniz bislang einen Sieg und 2 Niederlagen zu verzeichnen hat. Beim anschließenden 3:0-
Erfolg gegen Andreas Zillat zeigte Raimund Dillmann seinem Gegner die Grenzen auf. Damit war
der Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Zwischenzeitlich
konnte Markus Anthony zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor das Spiel gegen Dominik
Waloszczyk, in das er als Außenseiter gegangen war, aber trotzdem klar mit 5:11, 6:11, 11:8, 6:11.
Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 4:4 für Anthony und 5:4 für Waloszczyk
seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Damit war das letzte Einzel des Tages im Kasten und der
Mannschaftskampf mit einem 6:4 Erfolg für Roter Stern Hofheim III beendet.

Nach diesem Sieg Roter Stern Hofheim III geht es nun im nächsten Spiel am 23.02.2024 gegen den
TuS 1884 Kriftel X, während der BSC 1985 Flörsheim II am 29.02.2024 gegen die SG 1908 Bad
Soden III antritt.

 Statistik:
 Roter Stern Hofheim III

Doppel: Dillmann / Anthony 1:0 
Einzel: R. Dillmann 3:0, M. Polz 1:1, M. Anthony 1:1, H. Steinmann 0:2 

 BSC 1985 Flörsheim II
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Doppel: Waloszczyk / Zillat 0:1 
Einzel: D. Waloszczyk 2:1, I. Yaliniz 1:2, A. Zillat 1:2


